
 
 

Diese Biene hat 
gleich mehrere 

Namen: 
Frühlings-

Seidenbiene 
oder auch 
Weiden-

Seidenbiene. 
Wissenschaftlich 

heißt sie 
Colletes 

cunicularius. 
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Die Seidenbiene 
nistet im Boden. 
Das Nest wird 
mit einer aus 
Drüsensekreten 
hergestellten, 
seidigen Tapete 
ausgekleidet – 
daher der Name 
Seidenbiene. 
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Da die Weiden-Seidenbiene  
ihre Nester fast ausschließlich mit dem 
Pollen von Weiden verproviantiert, ist sie 
schon zeitig im Frühling (März bis Mai) 
unterwegs, um auf den Palmkätzchen 
Pollen zu sammeln. 


